
Trittst im Morgenrot daher... 

Sie mussten rechtzeitig aufstehen, die wa-

ckeren Helfer der Brassband Lützelflüh-

Goldbach. Alles stand bereit, war aufge-

stellt und eingerichtet bei der Kulturmühle 

Lützelflüh, als die ersten Besucherinnen 

und Besucher der Bundesfeier 2017 anka-

men. Ein feines Risotto mit oder ohne Brat-

wurst fand reissenden Absatz. Dazu gab 

es ein passendes Angebot an Getränken. 

 

Kommst im Abendglühn daher... 

Sie kamen die Lützelflüherinnen und Lüt-

zelflüher, die freien Plätze füllten sich. Die Verkäuferinnen der Zwirbelilose mussten nicht 

lange suchen um Käuferinnen und Käufer zu finden. Schon bald sah man auf den 

Tischen gewonnene Lebkuchen, Sirupflaschen, Blumenstöcke oder Teller mit Gebäck. 

Für das traditionelle Entelirennen kauften wir Rennlizenzen. Dieses Jahr sei die Strecke 

sehr schnell und die Enten wären gut trainiert, versicherte die Verkäuferin. So wird 

meine Ente sicher am schnellsten im Ziel eintreffen und ich konnte auf einen der schö-

nen Preise hoffen.  

 

 

Ziehst im Nebelflor daher... 

Die Besucherinnen und Besu-

cher wurden nicht im Nebel 

stehen gelassen. Um 20.30 Uhr 

eröffnete die Musikgesellschaft 

Grünenmatt-Waldhaus den of-

fiziellen Teil mit rassigen Melo-

dien. 

 

 

 

In den vier Landessprachen und in Englisch begrüsste anschlies-

send der Festredner Gerd Albrecht aus Grünenmatt die Zuhöre-

rinnen und Zuhörer. Auf eindrückliche Art und Weise erzählt er, 

wie er als gebürtiger Deutscher im Emmental Fuss gefasst hat. Er 

bringt seine Dankbarkeit zum Ausdruck und freut sich darüber, 

im Herbst 2015 das Schweizer Bürgerrecht erhalten zu haben. 

Fast etwas beschämt stellte ich fest, dass ich selten so begeistert 

und dankbar von meiner Heimat spreche, auch wenn ich hier 

geboren worden bin. 

 

 

Fährst im wilden Sturm daher... 

Die diesjährige Bundesfeier wurde von Stürmen verschont. Die Gewitterstürme blieben 

aus. Und auch die Nationalhymne wurde - typisch emmentalerisch - nicht gerade mit 

stürmischer Begeisterung aber doch mit Ernsthaftigkeit gesungen. Mit einem weiteren 

Musikstück liess die Musikgesellschaft die offizielle Feier ausklingen. Nun war es dunkel 

geworden, das Licht der Lampions leuchtete beim Fackelumzug und sorgte noch ein-

mal für eine feierliche Stimmung.  

Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen dieser Bundesfeier 2017 beigetragen ha-

ben. 

 

Res Baumgartner, Vizepräsident der Tourismus- und Kulturkommission Lützelflüh 


